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VORWORT

Dieses Jahr haben wir viel fiir den Umweltschutz erreicht und haben in
Marburg und dariiber hinaus fiir saubere und intakte Gewisser gekampft.
Neben etwas mehr als 5 Tonnen Miill, die wir aus der Lahn geborgen haben,
haben wir auch zwei grofle Bildungsevents organisiert, in Deutschland
und Europa mit innovativen Organisationen kooperiert und eine grofie
Fordersumme iiber den PLaNer HERO AWARD gewonnen. Auch unser Team
ist tiber das Jahr gewachsen und wir haben einen Verein gegriindet. Damit
haben wir dieses Jahr eine Reihe an wichtigen Grundsteinen erarbeitet und
sind hochmotiviert, unser Projekt durch die neuen Moglichkeiten auszu-
bauen und weiterzuentwickeln.
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VEREINSGRUNDUNG

Unsere Initiative gibt es zwar schon seit 2020, doch in diesem Jahr haben
wir aus dem privaten Zusammenschluss einen eingetragenen Verein
gegriindet. Wir freuen uns sehr iiber diesen grofien gelungenen Schritt. Seit
November haben wir nun neben einer Satzung auch einen Vorstand, beste-
hend aus Marris WeBeR (erster Vorsitzender), ANNIKA SOMMERFELD (zweite
Vorsitzende), FLorA GLAssER (Kassenwartin) und MarrHias Meper (Beisitzer).
Als Kassenpriifer haben wir SeBasTIAN PoLLOK und JONAS SCHRODER ernannt.
Die langersehnte Griindung erdffnet uns eine Reihe neuer Moglichkeiten
wie etwa eine gemeinsame Versicherung fiir unsere Einsdtze, neue
Finanzierungsformen zukiinftiger Projekte, oder die Beauftragung von
Fachleuten. Sie bedeutet fiir uns einen wichtigen Schritt auf dem Weg der
Professionalisierung.

Durch die bestitigte Gemeinniitzigkeit diirfen wir ab jetzt auch
Spendenbescheinigungen ausstellen.

Wenn Thruns durch eine Spende unterstiitzen mochtet, wiirden wir uns sehr freuen.

Unser Spendenkonto:
Lahntaucher e.V.
GLS Gemeinschaftsbank - IBAN DE61 4306 0967 1322 7538 00

Vielen Dank!
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PLANET HERO AWARD

Wir freuen uns sehr, dass wir dieses Jahr mit dem Praner Hero Awarp der
ZuricH GrRupPPE DEUTSCHLAND ausgezeichnet wurden. Dabei haben wir sowohl
den ersten Platz des Jury-Preises fiir besonders nachhaltige und innovative
Projekte in der Kategorie Ozean- und Gewisserschutz mit einer Dotierung
von 100.000€, als auch den Community-Preis {iber 10.000€ gewonnen.
Die Verleihung wurde live an 3.000 Zuschauer*innen iibertragen und von
bekannten Personlichkeiten wie Louisa DELLERT, ROBERT-MARC LEHMANN
UND Boris HERRMANN moderiert. Insgesamt waren neun Projekte nominiert,
von denen wir ebenfalls begeistert sind und mit denen wir zum Teil in der
Zukunft zusammenarbeiten werden.

Mit dem Preis fordert uns Zuricu bis 2025 und ermoglicht eine wesentli-
che Aufwertung unserer Arbeit. Dieses Jahr konnten wir von dem Preisgeld
bereits in hochwertiges Equipment investieren und den Umfang unserer
Umweltschutzprojekte vergrofiern.

Wir danken Zuricn fiir die wertvolle Unterstiitzung.
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https://www.zurich.de/de-de/ueber-uns/nachhaltigkeit/zurich-planet-hero-award/gewinner

MULLTAUCHEN
MissioN ERDE E.V.

Im Juni haben uns der Forschungstaucher und YouTuber RoBerT MARC
LenmANN und sein Team von Mission Erpe EV. fiir einen Einsatz in Marburg
besucht. Mit mehreren Bootsteams, elf Taucher*innen im Wasser und einem
begleitenden Bildungsevent an Land war dies unser umfangreichster Einsatz
dieses Jahr. Gemeinsam mit bekannten Aktivist*innen und YouTuber*innen
wie Joris haben wir an einem Tag iiber eine Tonne Miill aus der Lahn gebor-
gen und unseren bisherigen Rekord gebrochen. Am Tag darauf gelang es uns
mit Hilfe der Feuerwehr, bei einem zweiten Taucheinsatz ein Motorroller aus
dem Fluss zu bergen und einen eingegrabenen Auto-Anhinger stiickweise
freizulegen.

Das gesamte Event wurde von Mission ERDE EV. mit einem groflen Aufgebot
an Uber- und Unterwasserkameras begleitet und wir freuen uns sehr, dass
Mitte 2024 ein Lahntaucher-Film auf Roserts YouTuse-KaNaL vor einem
Publikum von bis zu 800.000 Menschen erscheinen wird. Dies ermdglicht
uns, deutschlandweit eine grofie Menge an Menschen zu erreichen und sie
tiir die Problematik des Unterwassermiills zu sensibilisieren.

Wir sind gespannt auf den Film und freuen uns darauf, Robert & Co. auch
im Sommer 2024 wieder in Marburg begriifien zu diirfen!
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https://www.robertmarclehmann.com/de
https://www.robertmarclehmann.com/de
https://missionerde.de/
https://www.instagram.com/joris_rdy/?hl=de
https://www.youtube.com/@MissionErde

WoRLD CLEANUP DAY

Am World Cleanup Day im September haben wir nicht nur einen neuen
Rekord von 1,3 Tonnen Miill am Tag aufgestellt, sondern wurden auch von
der Taucherin, Fotografin und Podcasterin Anja Kuscuer im Wasser, dem
YouTuber Kuni auf dem Boot und der Hamburger NGO Viva con AGua an
einem Mitmachstand unterstiitzt. Auch der Marburger Oberbiirgermeister
THoMmAs Spiess, sowie die Biirgermeisterin NADINE BERNsHAUSEN und weitere
lokale Politiker*innen haben uns dabei besucht.

Zusitzlich zum {iiblichen Taucheinsatz hatten wir am Ufer einige Pavillons
hergerichtet, an denen wir kuriose Funde und Eindriicke vom Projekt ausge-
stellt haben, Kinder mit Miill-Kunst kreativ wurden und sich Passant*innen
tiber Gewisserokologie und heimische Muscheln informieren konnten.
Zusitzlich hat der Kiinstler Ensan Suarir FAr unseren Miill noch vor Ort in
einen eindrucksvollen 20-MeTER-LANGEN FiscH verwandelt.

Neben Tauchteam, Bootscrew und Landhelfer*innen sammelten
Passant*innen mit uns beim Ufer-Cleanup tiber 300 Kilo Miill. Verpflegt
wurden wir tiber den Tag mit ausgezeichneten Happchen von Raniiia.
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https://www.instagram.com/aykayscuba
https://www.youtube.com/@kuni331
https://www.etsy.com/de/shop/EhsanArtStudio?ref=shop-header-name&listing_id=1537473338&from_page=listing
https://www.op-marburg.de/lokales/marburg-biedenkopf/marburg/marburg-jeder-kann-was-tun-lahntaucher-hoffen-auf-unterstuetzung-XOUW42FW6NC3HMNF2DYHJE6COU.html#:~:text=%EF%BB%BFRiesiger%20Fisch%20aus%20M%C3%BCll,World%20Cleanup%20Day%E2%80%9C%20gesammelt%20wurde.&text=Da%20ist%20ganz%20sch%C3%B6n%20was,Tonnen%20M%C3%BCll%20aus%20der%20Lahn.
https://www.instagram.com/vegan_wat_els/

MULLTAUCHEINSATZE

In insgesamt 10 Einsdtzen konnten wir dieses Jahr iiber 5,1 Tonnen Miill aus
der Lahn bergen. Damit haben wir nun insgesamt seit Beginn des Projekts
vor drei Jahren 12 Tonnen Miill erreicht! Wir sind stolz auf diesen riesi-
gen Berg, den wir mit vielen engagierten Personen aus dem Fluss geholt
haben und der nun nicht mehr das Leben unter Wasser bedroht. Gleichzeitig
bestiirzt es uns, dass diese Summe fast allein in Marburg zusammengekom-
men ist. Aber wir freuen uns sehr, dass ein miillfreier Flussgrund langsam
in Sichtweite ist.

Zwischen den gewohnten Mengen

an Fahrrddern, Baustellenteilen und

Verkehrsschildern haben wir uns dieses Jahr

aber auch gelegentlich erschreckt, wenn plotz-

lich im Sediment unter Wasser ein Gewehr, ein

Tresor oder eine Autobatterie auftauchte.

Parallel zum Tauchen sortieren wir die

Funde an Land nach Materialkategorien und

wiegen sie, um wertvolle Daten iiber die

Zusammensetzung des gefundenen Miills

zu erheben. Insbesondere Metall macht

dabei einen Grofiteil des Gewichts aus. Am

schéddlichsten ordnen wir die Kategorie

Elektroschrott ein, die aus Handys und anderen elektronischen Geréte mit
Akkus besteht. Hierzu sind in diesem Jahr auch die ersten E-Scooter gesto-
3en, die in Marburg neuerdings eingefiihrt wurden.

Aufgrund der ungewdhnlich langen Hochwassersaison konnten wir dieses
Jahr leider nur zwischen Marz und Oktober in der Lahn tauchen. Dank des
intensiven Trainings und der Erfahrung unserer Taucher*innen war es uns
dieses Jahr aber auch moglich, ein Miilltaucheinsatz an einem tiefen und
riskanteren Abschnitt der Lahn bei Weilburg durchzufiihren. Die weite-
ren Einsdtze fanden im Stadtgebiet Marburgs statt. Dort haben wir einen
Seitenarm sowie einen Altarmabschnitt gereinigt und uns ansonsten auf den
Bereich zwischen der Weidenhéduser Briicke und der Elisabethbriicke kon-
zentriert. Gerade von Briicken im urbanen Bereich wird besonders viel Miill
ins Gewisser geworfen, sodass wir auch nach drei Jahren an diesen Orten
immer wieder Neues finden. Anhand der Funde und Orte wird auch deut-
lich, woher der Grof3teil der Miillbelastung stammt: Vandalismus, illegale
Miillentsorgung, Beweismittelvernichtung und vereinzelte Freizeit-Ungliicke.
Wir haben noch viel zu tun und kimpfen weiter gegen den Unterwassermiill.
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SICHERHEIT

Um maximale Sicherheit unserer Teilnehmer*innen zu gewihrleis-
ten, haben wir 2023 unser Sicherheitskonzept weiterentwickelt. Unser
Teammitglied und ausgebildeter Rettungssanititer Bjarne hat eine auf unsere
Einsatzsituation angepasste Erste-Hilfe-Einheit entwickelt, die wir jéhrlich
trainieren. In der Einheit tiben wir potenziell lebensrettende Mafinahmen bei
Tauchunfillen und ausfiithrliche Wundversorgung, beispielsweise im Fall von
Kampfmitteldetonationen aus Altlasten des Zweiten Weltkriegs, auf die wir
unter Wasser stofSen kénnen.

Dariiber hinaus haben wir das verpflichtende Check-Up der Taucher*innen
weiter verschérft und ein Notfallkonzept weiterentwickelt, um in geféhr-
lichen Situationen richtig reagieren zu kénnen. Die Risiken stammen in der
Lahn hauptsichlich von der schlechten Sicht, dem sperrigen Miill und dem
Totholz, das jeweils eine Verhedderungsgefahr birgt. Um unsere Fihigkeiten
zu verbessern, trainieren wir fast wochentlich im Schwimmbad und gelegent-
lich im See oder im 20-meter tiefen Tauchturm in Siegburg. Auch beziig-
lich des Equipments haben wir dieses Jahr mit neuen Neoprenanziigen und
Arbeitshandschuhen aufgeriistet.

10 ‘4 JAHRESBERICHT 2023



UMWELTBILDUNG

INSTAGRAM
Unserem InstaGraM-Account folgen mittlerweile tiber 9.000 interessierte
Follower*innen und zahlreiche weitere erreichen wir durch unsere Posts.
Auch dieses Jahr konnten wir dabei iber Umweltschutz aufklaren, indem
wir kreativen Content {iber unsere Arbeit und Gewisserdkologie teilen.
Regelmiéflig nehmen wir die Community auch auf unsere Einsétze mit und
erreichen damit monatlich iiber 20.000 Menschen.

LOoKALE AUFKLARUNGSARBEIT
Durch unser stark gewachsenes Team war es uns dieses Jahr erstmals mog-
lich, in zahlreichen Bildungs- und Aufkldrungsangeboten tausende Kinder,
Jugendliche und Erwachsene iiber den Zustand unserer Gewiasser aufzukli-
ren und tiber Losungswege zu informieren.
Dafiir haben wir wahrend zahlreicher Taucheinsdtze Passant*innen an
Ufer-Standen unsere Arbeit vorgestellt, kuriose Fundstiicke ausgestellt und
am Beispiel von Muscheln einen kleinen Einblick in die Gewdsserbiologie
gegeben. Auch von Briicken aus beobachten viele Menschen unsere Arbeit,
sodass wir durch die von uns sichtbar gemachte Menge an Miill einen grofien
Bewusstseinseftekt erzielen konnten.
Zusitzlich dazu haben wir
in Marburg sowohl beim
Stadtfest 3 TAGE MARBURG
als auch beim MARBURGER
KREATIVMARKT interaktive
Stinde aufgebaut und sind
mit zahlreichen Biirger*innen
ins Gesprach gekommen.
Vorbeilaufende hatten die
Moglichkeit, Gewdssertiere
zu bestimmen, Flussproben
zu analysieren und sich iiber
die Auswirkungen von Miill
auf unser Okosystem zu
informieren.

Zudem waren wir mit Schulvortridgen und Unterrichtseinheiten an insge-
samt 3 Schulen und konnten durch intensive Lerneinheiten einen wirksamen
und fiir die Kinder und Jugendliche eindrucksvollen Beitrag zur Bildung fiir
Nachhaltige Entwicklung leisten.
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https://www.instagram.com/lahntaucher/?hl=de

PoLiTiIsSCHE LOSUNGEN

Unseren diesjahrigen Einsatz in Weilburg haben wir in Zusammenarbeit mit
dem GRUNEN-KREISVERBAND LIMBURG-WEILBURG organisiert und gleichzeitig
ein Podiumsgesprach mit dem damaligen Wirtschafts- und Verkehrsminister
und stellvertretenden Ministerprasident in Hessen TAREk AL-WAzir {iber die
Problematik der Gewiésserverschmutzung gefiihrt. Dort konnten wir an die
Politik herantragen, wie dringlich die Bekdmpfung illegaler Miillentsorgung
und die Verbesserung der Gewisserqualitdt ist, und haben Losungsansitze
prasentiert. Insbesondere im Kontext der HessiSCHEN UMSETZUNG DER EUROPAT-
SCHEN WASSERRAHMENRICHTLINIE sehen wir lokale Entscheidungstrager*innen
Hessens in der Verantwortung.

Auch beim Treffen der SPD-FRAKTION IM ZWECKVERBAND ABFALLWIRTSCHAFT
VOGELSBERGKREIS haben wir iiber Miill in Gewéssern und unsere Losungswege
aufgeklart. Ziel unserer Bildungs- und Aufkldarungsarbeit ist es dabei, ein
nachhaltiges und fundiertes Wissen iiber unsere Gewdsser zu schaffen und
individuelle Handlungsféhigkeit zu fordern.

PRESSE
Uber das Jahr ist unsere Arbeit auf grofles Interesse lokaler, nationaler und
internationaler Medienhduser gestof3en. Durch unsere Medienauftritte
erhoffen wir uns, das Bewusstsein iiber den Miill in Gewdssern deutsch-
landweit auszubauen und dabei eine breite Masse diverser Zuschauer*innen
zu erreichen.
Den wichtigsten Pressebericht iiber uns hat dabei die ARD produziert.
Dieser lief deutschlandweit in den Tacestnemen und wurde auch im ARD-
MoRrGENMAGAZIN ausgestrahlt. Dafiir ist Joscna BARTLITZ vOom HESSISCHEN
RUNDFUNK im Juni mit uns abgetaucht. Auch ein Fernsehteam von Sar1 hat
uns dieses Jahr begleitet. Aufierdem hat der Radiosender Hr1 uns als nri-
Green-Team neben einer finanziellen Forderung auch an mehreren Tagen
tiber den Horfunk begleitet. Im Werrversesserer-Popcast und dem franzo-
sischen Podcast Everiie ta Vicee sind wir ebenfalls zu Gast gewesen.
Die Magazine Das MAaGAzIN, GEo WALDEN und PusLic Forum in der Rubrik
AUrSTEHEN UND HANDELN haben Texte und Interviews iiber uns abgedruckt
und auch in der OBeruessiscHEN Presse sind mehrere Artikel online und als
Print erschienen.
Im Sommer sind wir auflerdem bei dem Dreh der AmazoN-PriME Serie
»Perfekt Verpasst“ der Kélner BiLbuNDTONFABRIK mit ANKE ENGELKE und Bastian
Pastewka als Lahntaucher-Komparsen auf dem Marburger Marktplatz auf-
getreten. Die Serie wird voraussichtlich néchstes Jahr erscheinen.
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https://www.youtube.com/watch?v=GC3gRJ8YM-k
https://www.youtube.com/watch?v=QxSNSyE_ZUU
https://www.youtube.com/watch?v=QxSNSyE_ZUU
https://www.1730live.de/muell-aus-dem-fluss-taucher-saeubern-die-lahn
https://www.hr1.de/das-sind-die-hr1-greenteams-2023-v1,greenteam-2023-alle-teams-100.html
https://www.hr1.de/das-sind-die-hr1-greenteams-2023-v1,greenteam-2023-alle-teams-100.html
https://www.podcast.de/episode/624182152/207-lahntaucher
https://open.spotify.com/episode/6XSdJfMX3MPCnPiKB42r4t?si=R1gGDEYUQQ-_pUoQXHvRQQ

BioLoGISCHE DATENERHEBUNG

Mit unseren Monitoring-Einsdtzen leisten wir einen wichtigen Beitrag zur
Erfassung von Tierbestinden und zur Uberwachung gefihrdeter Arten.
Zusammen mit dem HessISCHEN LANDESAMT FUR NATURSCHUTZ, UMWELT UND
GreoLoGIE (HLNUG) und dem BiURro FUR FISCHBIOLOGIE & GEWASSEROKOLOGIE VOI
CuristorH DUMPELMANN haben wir mehrere Monitoring-Einsdtze durchge-
fithrt. Bei den Einsdtzen erheben wir mithilfe unseres fachwissenschaftlichen
Hintergrunds Daten iiber die Muschelbestinde und invasive Arten. Dank
unserer Erfahrung unter Wasser ist es uns moglich, Muschelbestinde in
tiefen und sonst unzugénglichen Flussabschnitten aufzunehmen. Die Daten
geben Aufschluss tiber den 6kologischen Zustand der Gewisser und ermdg-
lichen Aussagen iiber die Gefihrdung oder den Riickgang von Tierarten.
Unsere Umwelt konnen wir nur effektiv schiitzen, wenn wir sie verstehen
und Anderungen wahrnehmen. Deshalb sind wir auch nichstes Jahr wieder
tiir das HLNUG im Einsatz.
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https://www.hlnug.de/
https://www.hlnug.de/
https://www.fischbiologie-marburg.de/

KOOPERATIONEN UND VERNETZUNG

Umweltschutz kann nur als Gemeinschaftsprojekt erfolgreich sein. Deshalb freu-
en wir uns sehr, dass wir im Jahr 2023 mit vielen motivierten Organisationen und
leidenschaftlich engagierten Menschen zusammenarbeiten durften und durch
regelmifligen Austausch unsere Arbeit optimieren.

SEEGRAS PFLANZEN IN DANEMARK

Gemeinsam mit der didnischen Organisation Os om Hiver haben wir {iber
10.000 Seegras-Sprosslinge im Meeresboden des Vejle-Fjords angepflanzt.
Die Seegraswiesen leisten einen wichtigen Beitrag zur Renaturierung, indem
sie Schutz fiir junge Fische und weitere Tierarten bieten, Erosionen abfedern
und in den Wurzeln CO: binden. Leider sind die Bestinde serr 1900 um 8o - 90%
ZURUCKGEGANGEN.

Vor Ort haben wir an Land Setzlinge prapariert, die wir anschlieflend durch
Apnoetauchen im flachen Wasser in kleinen Gruppierungen eingepflanzt haben.
Sie stammen aus einer stabilen Seegraswiese in der Nihe und sollen sich auch
vor Ort zu einer solchen entwickeln, so der Plan der Syppansk UNiversiTer, die das
Projekt begleitet. Schon beim Pflanzen zeigten Grundeln und Seenadeln Interesse
an der neuen Struktur und wir sind gespannt auf die Resultate in den néchsten
Jahren. Auch 2024 werden wir wieder an der niachsten Pflanzaktion mitarbeiten.
Tak for os!
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https://osomhavet.dk/
https://www.sdu.dk/en/nyheder/endelig-breder-aalegraesset-sig#:~:text=The%20researchers%20have%20transplanted%2014%2C400,transplants%20have%20extended%20by%20approx.
https://www.sdu.dk/en/nyheder/endelig-breder-aalegraesset-sig#:~:text=The%20researchers%20have%20transplanted%2014%2C400,transplants%20have%20extended%20by%20approx.

LEBENSRAUM IN FLONHEIM

Im November haben wir gemeinsam mit MissioN ERDE EV, STIFTUNG WALD ZuMm
Lesen und weiteren Aktivist*innen und Influencer*innen wie MALTE ZIERDEN,
BEE.STEEZ, ALJosCHA, PETER WoHLLEBEN und dem Tierschutz-Rapper pikay-
700 ein grofd angelegtes Projekt zur Aufwertung des Lebensraums heimi-
scher Arten in Flonheim durchgefiihrt. Dabei wurden, anschlieflend an das
Vorjahr, 2.500 Baume und 24 Hochstamm-Wildobst-Baume gepflanzt, ein
Sandarium angelegt, Insektenhotels aufgestellt, Fledermauskadsten aufge-
héngt, eine Menge Lesesteine und Totholzhaufen angelegt und Waldumbau
betrieben, um hochwertiges Habitat zu schaffen. Wir Lahntaucher*innen
haben dabei iiber drei Tage einen alten Steinbruch von tiber 5 Tonnen Miill
befreit, die dort in den letzten Jahrzehnten teils illegal entsorgt wurden. Die
Arbeit war durch Gestriipp und aufgeschiittete Erde herausfordernd, aber
hat sich ausgezahlt. Wenn der Fund zweier Zigarettenautomaten, eines alten
Rohrenfernsehers oder offener Gefahrenstoften andere Mitstreiter*innen
noch schockierte, hat uns der Anblick traurigerweise an den Grund der Lahn
erinnert. Nichtsdestotrotz macht es auch uns immer wieder aufs Neue fas-
sungslos, was Menschen in der Natur entsorgt haben, sei es im Wald oder
Fluss.

Nach tiberwiltigenden Resultaten und einigen neuen Freundschaften freuen
wir uns schon auf die anschlieflende Aktion im néachsten Jahr.
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https://www.waldzumleben.de/
https://www.waldzumleben.de/
https://www.instagram.com/maltezierden/?hl=de
https://www.instagram.com/bee.steez/?hl=de
https://www.instagram.com/aljosha_/?hl=de
https://www.peter-wohlleben.de/
https://www.instagram.com/pikayzoofficial/?hl=de
https://www.instagram.com/pikayzoofficial/?hl=de

Fiorp CLEANUP IN OsLo

Zwei Teammitglieder haben dieses Jahr mit der Initiative Fjorp CLeANUP im
Oslofjord Miill geborgen und unser norwegisches Pendant kennengelernt.
Diese tauchen dort, dhnlich wie wir in Marburg, ohne Druckluftflaschen
seit einigen Jahren nach Miill. Wir konnten bei den Einsatzmethoden
vieles voneinander lernen und haben mit groflem Interesse die dortige
Organisationsstruktur erfahren. Durch unsere Norwegisch- und Schwedisch-
Kenntnisse konnten wir sehr gut in Kontakt treten und waren dariiber hinaus
begeistert von der Internationalitdt des Osloer Teams.

ZEIT ONLINE IDEENFESTIVAL IN BERLIN

Im Rahmen des Ideenfestivals Z2X23 von ZEIT ONLINE in Berlin durften
wir unser Projekt vor Publikum vorstellen und sind in den Austausch
mit zahlreichen hochengagierten jungen Menschen getreten. Auch die
Podiumsvortriage und -diskussionen haben neue Gedanken angestofSen und
spannende Themen behandelt. Wahrend des Gesprachs zwischen RENATE
KUNAST, FRIDAYS FOR FUTURE und der LETZTEN GENERATION konnten wir unser
Herzensthema Umwelt und Klima auf gesellschaftlicher Ebene betrachten
und live Eindriicke von Akteurinnen des aktuellen Zeitgeschehens mit-
erleben. In mehreren Workshops haben wir auflerdem viel iiber diverse
Themen wie Griindung, Durchsetzung eigener Anliegen bei politischen
Entscheidungstrager*innen oder Investigativ-Journalismus gelernt.
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https://www.fjordcleanup.no/
https://z2x.zeit.de/events/z2x23

MERCHANDISE

Nach einem personlichen Kennenlernen mit dem jungen Unternehmen
Airraq in K6ln haben wir seit diesem Jahr eigene Hip-Bags aus upgecycelten
Airbags, die mit unserem Logo bestickt sind. Sie werden voraussichtlich im
néachsten Jahr zum Verkauf stehen. In diesem Kontext haben wir auch MALTe
WeBER ein Stiick auf seiner 6ffentlichkeitswirksamen Fahrradtour zur Airpaq-
Produktionsstétte in Rumanien begleitet.

Zudem hat uns die Marburger Kreative und Schneiderin Hanna aus einer von
uns geborgenen Plane kleine Taschen genéht, von denen wir sehr begeistert
sind.

Unser Fotograf Martis aus dem Team hat auch dieses Jahr wieder zahlrei-
che Einsdtze professionell mit seiner Kamera begleitet und uns malerische
Postkarten, Poster und Kalender erstellt.
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https://www.airpaq.de/
https://www.hannisch.com/
https://mattisunderhill.com/

FORDERUNGEN

Neben dem PraNET HERO AWARD der ZuricH freuen wir uns insbesondere iiber
den Raum im Pilgrimstein 28 in Marburg, den uns die Stadt Marburg seit
diesem Jahr kostenlos bereitstellt. Hier lagern wir unser Einsatz-Equipment
und stellen in den Schaufenstern Bildungsmaterial sowie kuriose Miillfunde

aus. Vielen Dank ebenfalls an SOLIDARBURG NACHBARSCHAFTSHILFEEY., der uns

zusitzlich seine Raumlichkeiten fiir monatliche Plenen zur Verfiigung stellt.
Die Veranstaltungsreihe MARBURG ALS SPIELFELD , an der wir, neben weiteren

regionalen und iiberregionalen Akteuren, teilgenommen haben, wurde maf3-
geblich vom Jugendamt Marburg geférdert, dem wir an dieser Stelle ebenfalls

danken mdchten.

18 ‘4 JAHRESBERICHT 2023



IMPRESSUM

Redaktion: AMELIE BECKER

Texte: AMELIE BECKER, ANNIKA SOMMERFELD, FABIAN GRUNER, JONAS
SCHRODER, MATTHIAS MEDER, NOAH BOONMA, RONJA SOMMERFELD,
SEBASTIAN POLLOK

Grafikdesign: DENNIS WILKE

Fotos: MaATtTIS WEBER, DENNIS WILKE, MICK FRI1S

Veroffentlicht am:  21.12.2024

Lahntaucher e.V.
Reitgasse 6
35037 Marburg

Weitere Infos unter www.LAHNTAUCHER.DE

19 y JAHRESBERICHT 2023


https://www.lahntaucher.de/

	Vorwort
	Vereinsgründung
	Planet Hero Award
	Mülltauchen
	Mission Erde e.V.
	World Cleanup Day
	Mülltaucheinsätze

	Sicherheit
	Umweltbildung
	Instagram
	Lokale Aufklärungsarbeit
	Politische Lösungen
	Presse

	Biologische Datenerhebung
	Kooperationen und Vernetzung
	Seegras pflanzen in Dänemark
	Lebensraum in Flonheim
	Fjord CleanUP in Oslo
	ZEIT ONLINE Ideenfestival in Berlin
	Merchandise

	Förderungen
	Impressum

